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Expedition :
fUtri Friedrich- Straße Rr . Ii (Fernsprech-
«nschluß Rr . SSI, SSS , 8b3. S54) , woselbst auch

Anzeigen in Empfang genommen werden.

Montag , den 2t . Februar 1916

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 .■*. 50 # ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung ,
Briestriigergebühr eingerechnet, 3 A 67 # — EinrückungSgebübr : sie 6mal gespaltene Pettyeile oder deren
Raum S5 ^ » rief« und Gelder frei. Bei Wiederholungen

'
tarisfester Rabatt , der bei « lageerhedung, zwangs -

Wetter Beitreibung und Konkursverfahren hinfällig wird. Erfüllungsort ikarlOmh«.

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte
werden nicht zurückgegebenund es wird keiner-
lei Verpflichtung zu irgendwelcher Bergütuuz

übernommen .

Nicbt -AmtlicKer Teil .
Karlsruhe , 21. Februar .

Die Offensive der Italiener und Russen am Jsonzo
und an der Strypa .

LKX . In der Presse unserer Gegner wird mit Flam -
menschrift verkündet, daß im Frühjahr d . I . mit Be¬
stimmtheit die große Offensive kommen werde, die die
deutschen Armeen im Westen und Osten aus den erober-
ten Gebieten zurückwerfen und die Linien der verbün -
deten österreichisch-ungarischen Heere im südöstlichen Ga -
lizien und am Jsonzo durchbrechen würde . Vorläufig
sind unsere Feinde noch weit ab von diesem Ziel und nach
den letzten verlustreichen Niederlagen , die sich nament -
lich die Italiener bei Görz und Tolmein und die Russen
an der bessarabischen Front geholt haben , erscheint es
wenig glaubhaft , daß diese Armeen des Vierverbandes
schon sobald wieder bereit sein können, ihre Durchbruchs-
versuche zu erneuern . Nach allem was man heute rück-
blickend über den Verlauf der nunmehr abgeschlossenen 4
großen Jsonzoschlachten sagen kann, die die Italiener
nicht nur in den Besitz des von ihnen sehnlichst erstrebten
Jsonzoabschnittes bringen , sondern sie auch zu Herren der
Adriahäfen und des damit verbundenen Küstenlandes
machen sollten, ist, daß sie wohl für alle Zeiten zu den
blutigsten und bedeutungsvollsten Kämpfen des Welt¬
krieges gehören werden. Die italienische oberste Heeres -
leitung hatte , um ihr Ziel zu erreichen , gerade am Jsonzo
ihre Kerntruppen eingesetzt und zum Angriff auf die
Höhen von Doberdo und gegen den Görzer Brückenkopf
die unter dem Befehl des Herzogs von Aosta stehende 3.
Armee bestimmt. Die zweite italienische Armee unter
General Frugoni wurde nördlich der dritten gegen den
Brückenkopf von Tolmein verwandt und die erste Armee
unter General Zuccari war zuerst in Reserve zurück-
gehalten , griff aber dann ebenfalls gegen die Görzer
Linien in die Schlacht ein . Auf diese Weise ist es ge-
kommen, daß % Teile des gesamten italienischen Heeres
allein an diesen wichtigen Kämpfen teilgenommen haben,
daß von den vorhandenen 35 Divisionen der aktiven Ar -
mee und der Mobilmiliz , 24 Divisionen mit 2
Alpengruppen auf verhältnismäßig engem Räume
für lange Zeit festgelegt und dadurch von jeder anderen
Verwendung zunächst ausgeschlossen waren . Wie schon
gesagt, haben die Italiener in viermaligen Versuchen,
die zeitlich weit auseinander lagen , den Versuch ge-
macht , Herr der feindlichen Stellungen zu werden . Die
größte dieser Schlachten war unstreitig die dritte , die am
18 . Oktober begann und in 3 Abschnitten geführt , erst
am 10 . November ihr Ende erreichte . Das Ergebnis war
bei allen Unternehmungen das gleiche . Der Angreifer
wurde mit blutigen Köpfen zurückgaviesen und beklagt
heute nicht nur den Verlust von über 400 000 Mann , die
er allein am Jsonzo eingebüßt hat , sondern er sieht sich
von seinem Ziele weiter entfernt denn je , nachdem die
Österreicher am 24 . Januar zur Offensive übergegangen
sind und durch Erstürmung der italienischen Stellung bei
Oslavija eine wesentliche Erweiterung ihrer Brücken-
kopfsicherungen am Jsonzo geschaffen haben . Neben der
unvergleichlichen Tapferkeit der österreichisch-ungarischen
Truppen ist dies Endresultat monatelanger schlverer
Kämpfe der vortrefflichen Führung des Generals von
Boroevics zu verdanken, der schon am Duklapaß in den
Karpathen meisterhaftes geleistet hatte und die dort ge-
sammelten Erfahrungen hier glänzend zu verwerten Ge-
legenheit fand.

Wie die Offensive der Italiener letzten Endes kläglich
gescheitert ist , so hat fast zur gleichen Stunde der ge-
waltige Ansturm großer russischer Massen an der bessara-
bischen und ostgalizischen Grenze mit einem völlig nega-
tiven Resultat geendet. Den Russen war es bei diesen
Angriffen hauptsächlich darum zu tun , die Lage ihrer
Verbündeten auf dem Balkan zum Besseren zu wenden .
Und sie gaben sich der Hoffnung hin , durch glänzende Er -
folge auf diesem Kriegsschauplatz das neutrale Rumänien
auf ihre Seite zu ziehen und damit einen neuen Verbün -
deten für den Vierverband zu gewinnen . Mit großer
Geschicklichkeit hat die russische oberste Heeresleitung ihre
Absichten geheim zu halten versucht . Sie ließ bei Odessa
und an der rumänischen Grenze frische Truppe « in be-
trächtlicher Zahl zusammenziehen und verbreitete dann

das Gerücht, daß sie nach beendeter Ausbildung der neu
eingestellten Rekruten bestimmt seien , den Bulgaren in
den Rücken zu fallen und dadurch dem schwer bedrängten
serbischen Heere die längst und wiederholt versprocl>ene
Hilfe zu bringen . Als General Iwanow , der Führer des
russischen Heeres an der bessarabischen Grenze , die Maske
fallen ließ und die ivahren Ziele und Zwecke der Armee-
leitung deutlich erkennbar wurden , da stellte sich heraus ,
daß die österreichische Führung des Generals von Pflan -
zer-Baltin auf der Hut gewesen war , die wahren Pläne
des Gegners längst erkannt und die Verteidigung glän -
zend vorbereitet hatte . So ist es denn gekommen, daß
der russische Angriff , der am 24 . Dezember v . I . einsetzte ,
sich über eine Front von 130 Kilometern von der rumäni -
schen Grenze ab quer über den Dnjestr bis nahe an Buz-
kanow an der Strypa ausbreitete und mit unheuerer
Überlegenheit geführt wurde, nach vierwöchiger Dauer
mit einem Verlust von über 100 000 Mann an Toten ,
Verwundeten und Gefangenen seinen Abschluß fand und
heute als völlig gescheitert angesehen werden muß .

Die schweren Tage am Jsonzo und an der Strypa wer-
den unvergeßliche Ruhmesblätter in der Geschichte des
österreichisch-ungarischen Heeres bleiben.

Grossberzogwm Waden.
Karlsruhe , 21 . Februar .

* * Die für Angehörige zu Besuchen kranker oder ver-
wundeter und zur Beerdigung verstorbener deutscher
Kriegsteilnehmer vorgesehene Fahrpreisermäßigung —
halber Fahrpreis in der 2 . , 3 . und 4 . Klasse , in Schnell¬
zügen außerdem voller tarifmäßiger Zuschlag — wird
bei Erfüllung der sonstigen tarifarischen Voraussetzungen
mit sofortiger Wirkung auch bis zu den Übergangssta -
tionen nach der Schweiz gewährt, wenn die Kriegsteil -
nehmer in französische Gefangenschaft geraten und zur
Erholung in der Schweiz untergebracht oder dort ver-
storben sind . Die zur Erlangung der Vergünstigung - er-
forderlichen Allsweise müssen erkennen lassen , daß es
sich um Kriegsteilnehmer der genannten Art handelt .

Weuefle Drahtnachrichten .

Amtliche Tagesberichte ,
W .T . -B . Großes Hauptquartier , 20. Febr .,

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Am Merkanal , nördlich von Apcrn, wurde die englische
Stellung in etwa 350 Meter Frontbreite gestürmt . Alle
Versuche des Feindes , in nächtlichen Handgranatenangrif -
fen feine Gröben zurückzugewinnen , scheiterten .

Dreißig Gefangene
blieben in unserer Hand.

Südlich von Loos entspannen sich lebhafte Kämpfe : der
Feind drang bis an den Rand eines unserer Sprenge
trichter vor.

Südlich von Hebuterne (nördlich von Albert ) nahmen
wir bei einem erfolgreichen kleinen Nachtgefecht einige
Engländer gefangen . Auf der übrigen Front keine beson -
deren Ereignisse.

Im Luftkampf, östlich von Peronne , wurde ein mit
zwei Maschinengewehren ausgerüsteter englischer Doppel -
decker abgeschossen; die Insassen sind tot. Unsere Flieger
belegten zahlreiche Orte hinter der feindlichen Nordfront
sowie Luneville mit Bomben .

Östlicher Kriegsschauplatz :
Bei Sawitsche (an der Beresina, östlich von Wischrew )

brach ein russischer Angriff in unserem Feuer zwischen
den beiderseitigen Linien zusammen .

Logischin und die Bahnanlagen von Tarnopol wnrden
von deutschen Fliegern angegriffen.

Balkan kriegsschauplatz :
Nicht Neues.

Oberste Heeresleitung .
Berlin , 20 . Febr . (Amtl.) Marineflugzeuge haben

am 20. Febrnar Flugplatz und Truppenlager von Furnes
( südöstlich von La Panne ) ausgiebig mit Bomben belegt.
Die Flugzeuge sind unversehrt zurückgekehrt .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Wien , 19 . Febr . Amtlich wird verlautbart , 13. Febr . :
Russischer und südöstlicher Kriegsschau ,

platz :
Nichts Besonderes vorgefallen. k

Italienischer Kriegsschauplatz :
An der Tiroler Front beschoß die feindliche Ärtilleris

die Ortschaft Fontanedo in Jndicarien und den Rannt
des Col die Lana . Im Sugana - Gebiete wurde ein An-
griff der Italiener auf den Collo (nordwestlich von Borg «)
abgewiesen.

Im Kärntner Grenzgebiet stand der Ort Uggowitz, im
Küstenlande der Mrzli Vrh nnd der Monte San Michele
nnter lebhafterem Feuer .

Die gestrige Unternehmung eines italienischen Flug ,
zeuggeschwaders gegen Laibach hatte einen kläglichen Ver--
lauf . Die Mehrzahl der Flugzeuge wurde schon an der'
Kampffront zur Umkehr gezwungen ; drei erreichten LaU
bach und warfen in die Nähe eines dortigen Spitals und
auf mehrere Ortschaften der Umgebung ohne jeden Er -
folg Bomben ab . Bei der Rückkehr griffen unsere Flieger
die feindlichen an und holten ein Caproni -Großkampf-
flugzeug herunter .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
von H ö f e r , Feldmarschalleutnant.

Wien , 20 . Febr . Amtlich wird verlautbart , 20. Febr . ?
R u s s i s ch e r K r i e g s s ch a u p l a tz :

Nichts Neues .
Italienischer Kriegsschauplatz :

In Jndicarien steht unser Werk Carriola (bei Largaro )
unter schwerem Mörserfener.

An der Jsonzofront dauern die Geschützkämpse fort .
S ü d ö st l i ch e r Kriegsschauplatz :

Von Bazar Sjak wurde eine italienische Vorstellung
genommen . Weiter südlich haben sich unsere Truppe »
nahe an die feindlichen Linien südöstlich von Dnrazz »
herangeschoben.

An unserer Seite kämpfende Albanergrnppen habe «
Berat , Ljusua und Pekinj besetzt . In diesen Orten tone*
den über 200 Gendarmen Essad Paschas gefangen .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
von H ö f e r , Feldmarschallentnant. k

*

Konstantinopel , 20. Febr . Das Hauptquartier
teilt mit : An der Dardanellenfront warf ein feindliches
Panzerschiff , das sich in den KüsteiMwässern von Jmbrvs
befand , ^ . ige unwirksame Geschosse auf Teke Burnu .
Bon den übrigen Fronten keine Nachricht von Bedentimg.

Athen , 19 . Febr . Meldung des Reuterschen Bureaus .
Die Alliierten verhafteten die feindlichen
Konsuln auf der Insel C h i o s . Eine Abteilung
der Alliierten hat die kleine Insel Othoni bei>
Korfu besetzt .

Washington , 19 . Febr . Meldung des Reuterschen Bu «
reaus . Im Senat befürwortete Sterling eine Re -
s o l u t i o n gegen die Z u st i m m u n g der Vereinig -
ten Staaten zu der Note Deutschlands betr . die
bewaffneten Handelsschiffe . Der Redner er»
klärte , der deutsche Befehl an die Marine habe den Ver-
einigten Staaten die schwerste internationale Krise ge-
bracht. Sterling verteidigte Englands Recht, die Han-
delsschiffe zur Verteidigung zu bewaffnen , und fragte ,
was dem amerikanischen Handel geschehen würde, wenn
England nicht Herrin der Meere wäre. — Senator
Lodge sagte, daß die Unterstützung des deutschen Be¬
fehls ein unneutraler Akt sein würde.

London , 19 . Febr . Meldung des Reuterschen Bureaus .
Aus Kapstadt wird über das Gefecht mit einem
deutschen Kanonenboot auf dem Tanga «
nijka - See noch gemeldet : Das Kanonenboot ergab!
sich 20 Minuten nach Beginn des Kampfes und erhielt
durch 12 Volltreffer ernstliche Havarien. Die Maschinen
und Kessel blieben unbeschädigt . Die Reparaturen wer«
den eine Woche beanspruchen .

(Es handelt sich um den kleinen Dampfer „Hedwig von
Wißmann "

London , 19 . Febr . Das Reutersche Bureau erfährt aus
Elifabethstadt im Kongo, daß „nach einem Funkenbericht



iü » Gef« ht zwischen den Belgiern und dem Feinde in der
Gegend des Kiwu -Sees stattfand . Beide Seiten hatten
schwere Verluste . Das Gefecht dauert an . " (Es mutz .schon
recht schlecht um Belgien stehen , wenn sie nicht gleich einen
Sieg meldeten D . Red .) >

Lonv»», 20 . Febr . ( „Franks. Ztg ." ) . ÄMtliche Mit -
teilung . Die deutsche Garrison von Morä in
Nardkamerun hat sich ergeben . Diese Mergabe macht
die Eroberung der Kolonie vollständig : Bonar Law
telegraphierte dem Kommandanten der Truppen seine
Glückwünsche. *

Eine Notiz des W .T .B . besagt :
Am 27 . August 1914 hatten englische Truppen die

in Mora stehende 3 . Kompagnie unter Hauptmann von
Raben angegriffen . waren jedoch unter schweren Ver¬
lusten zurückgeschlagen worden . Die Kompagnie hatte
sich darauf in eine Bergstellung in der Nähe von Mora
zurückgezogen, in der sie von englischen und französischer
Truppen eingeschlossen wurde. Ein im Dezember 1914
von Garua aus unternommener Versuch, Hauptmann
dsn Raben zu entsetz?« , mißlang . Andererseits fcheiter-
ten auch die vielen semdlichen Versuche, die Stellung
m erstürmen , an der Z^ chsanckeit und dem Heldenmut
der Besatzung . Anfsnq SeptenGer unternah,n dies^
einen glücklichen Ausfall . Wie ein Kundschafter berich -
tet , sollen in den# Kampfe der englische' BvfMshaber
und mehrere seiner Offiziere gefallen sein . Die letzten
Nachrichten aus Mora trafen im Oktober 1915 in
Jaunde ein . Sie zeugten tun : dem vortrefflichen Geiste ,
der die Besatzung, Europäer wie Farbige , beseelte. Die
Nachricht von dem Fall von Garua , die kurz zuvor nach
Mora gelangte , vermochte nicht den Mut der Verteidi -
ger zu erschüttern : sie hatte nur den einmütigen Willen
bestärkt, auszuharren bis zum Äußersten . Doch ging
aus den Berichten auch hervor , daß Mangel in Mu -
n i t i o n drohte und die Lebensmittel , obwohl

'ie durch
einen glücklichen Ausfall der Besatzung um -2 < Rinder
und Korn ergänzt worden waren , nur noch für einige
Monate reichten. Das unentbehrliche Chinin und an-
dere wichtige Medikamente waren fast verbraucht. Der
Gesundheitszustand der Besatzung hatte ftch verschlech-
tert ; infolge der einförmigen Kost wütete unter den Ein -
geborenen der Skorbut . Noch weitere sechs Monate
hie ' t die heldenmütige Besatzung in dem ungleichen
Kampfe stand. Zu den mannigfachen Nöten wird jetzt
in der heißen Zeit noch Wassermangel getreten
sein . Da sind den kraftlosen Händen die Waffen ent¬
glitten . Die deutsche Flagfle , die so lange über dem
trotzigen Maro - Berge flatterte , jank vom Mäste . M a n-
gel a n Munition , Leb e n s m i t t e l n und
Wasser vermochte, was der Übermacht der Feinde in

ei ne i nhalvxä -h r ige » ! Ansturm
ioar .

' nicht gelunizei «

. Bert « , 2V- gÄk . (Änrttich.) In der heutigen Sitzung
des Beirats sür V o lksernähr u n g wurden die
Vorkchrungen zur Versorgung nnt frischem und gedörr»
tem . Gemii .se, insbesondere auch die Preisgestaltung bei
Frichgrnmse , das den bestehenden Gemüsetiöchstpreise« '
nicht unterliegt , sowie- Maßnahmen zur Behebung der
St roh n ot besprochen . Eingehend wurde ferner die
zeitweilige Freigabe geeigneter landwirtschaft¬
licher Arbeitskräfte von seiten der Heeres .
Verwaltung erörtert nni > von letzterer der Landwirt
schast weitestge^ ndes Entgegenkommen in Aussickt ge- -
stellt.

Wien , 18 . Febr . Anläßlich der Übernahme der P a -
« en schaft sür Görz telegraphierte Oberbürger -
»neister Mermuth an den Landesausschuß von Görz
und Gradiska , zu Händen des Landeshauptmanns Fa i >
duitti :

Wie unsere beiden Völker gegen eine » gemeinsamen Feind
reu Seite an Seite stehen , sollte ." sie sich nun auch brüder -
ich die Hand reichen für das neu « Ziel , die tiefen Krieirs -

runden zu linden » und zu heilen u «d uu § innigen » Mitgesüh
die betroffenen Landesteile mit zuversichtlichem Trost zu er -
füllen , um die tausendfachen Bande uMerer BäKer nur noch
enger zu Minsen . Wir deutscherseits lr«crden unseren Anteil
-in den Geschicken der österreichisch -ungarischen Grenzlande ,
insbesondere an dem am siZMersten geschlagenen Görz in
warmherziger Weife durch besonderes Liebeswerk Ausdruck
verleihen .

. Diese Depesche beantwortete Landeshauptmann Fai'Znitti mit folgenden ! Telegramm?:
Der LaudesauSschuß der gcfürsteten Grafschaft Görz und

Gradiska erlaubt sich . Eurer Exzellenz für . die bundesbrüder -
lieber Gesinnung entspringende hochedle Anregung der Paten -
»chaft der Stadt Berlin zum Wiederaufbau der durch den treu -
brüchigen Feind zerstörten Stadt Görz tiefgefühlten Dank
auszusprechen . Die Nachricht hiervon wird nicht nur von den
unglücklichen Einwohnern der Stadt Görz , sondern von der
Bevölkerung der ganzen Provinz Görz und Gradiska mit
größter Freude und aufrichtiger Dankbarkeit aufgenommen
werden .

Büchertisch.
Der soeben e r s chj effewe 'VI . . Teil der rasch

( jd tischi e i t e nde n Becksche « Chronik des '-deutsche « Krir . .
ges (C . H . Beck, München , geb . je M . 2 .80 ) bringt an ?eine -
Spitze die Fortsetzung von Oberstleutnant Freiherrn von
Lupins Darstellung des Kriegsverlaüfs , die auf 28 Seiten
lichtvoll umd fesselnd über die Ereignisse von Mitte März bis
Mitte Septrmibe-' berichtet. - Zu begrüßen ist im vsrliegeuden
Band auch die Neuerung , eine gedrängte Übersicht über den
Inhalt de» Bandes voranzustellen . Das erleichtert so»or>hl den
Überblick als auch das Mchschlckgon. Auch über Band V ist zur
nachträglichen EinfÜMNg eine solche Inhaltsübersicht dem
VI . Baude lose beigelegt . Wir . der « rsteu vielbändigen Serie

i ku außerdem . «mch , für diese Zwecke. - >-och - ein ausführliches
Ram «w . und Sachregister - vorgesehen . So ist alles geschehen ,
un > dieses für jeden gebildeten Zeitungsleser notwendige
Handwerkszeugs zur schnellen Orientierung noch immer bvaueb -
bared KU machen/ -

Haus L««d, Artnr Jmh »ff . Roman (Fischers Roma, » « « »'
th «S, . 7/R «Hc L. Band . S . Fischer , Verlag , Berlin ) . Pappbcmb
1 K - 3ti die psychologisch fein umd geschickt entwickelte
Haupthandluiig > ein EheprMem zwischen einem früh gealt « '
t« l GekehtteÄ und seiner jüngeren Frau , wirft das auf »
opfernde Berufsleben eines sozial denkenden Arztes ckarakk«
ristische Lichter .

WassersKanös -Wac ^ ricHten .

EinMlaufen : Samstag , den IS. Februar , nachmittags .
Kinzig . Wolfach : heute vorm . 7.25 225 Ztm. , heute nachm. '

8 .55 243 Ztm . , gestiegen 18 Ztm . , langsam fallend , Höchststand
260 Ztm . - Schwaibach : Gestern 197 Ztm . , heute nachm . 5.20
329 Ztm . , gestiegen 132 Ztm . , fällt langsam , Höchststand
832 Ztm .

Mnrg . Rastatt , heute vorm . 9 .12 212 Ztm . , heute nachm .
Z.95 275 Ztm , gestiegen 6g Ztm . , fällt , Höchststand 281 Ztm .

Enz . Pforzheim : Gestern 153 Ztm . , heute nachm . 5 .1g 22g
Htm . , gestiegen 67 Ztm . , steigend .

Main . Wertheim : heute vorm . 8.15 398 Ztm . , heute nachm .
5 .20 430 Ztm ., gestiegen 43 Ztm . Vom Oberlauf fallen ge¬
meldet / .

Eingelaufen : Sonntag , den 29 . Februar, - vormittags .
Rhein . WaMhut : Gestern nachm . 2.27 312 Ztm ^ heute

vorm . 8M 32? Ztm . , gestiegen 15 Ztm . , fällt , Höchststand 335
Ztm . — Kehl : gestern vorm . 6 314 Ztm . , heute vorm . 7.39 394
Ztm . , gestiegen 80 Ztm ., steigt stark .

Kinzig . Wolfach : gestern nachm . 3 .55 243 Ztm . , heute vorm .
7 .29 295 Ztm ., gefallen 38 'Ztm ., langsam faxend . — Schwai¬
bach : gestern nachm . 5.26 329 Ztm . , heute vorm . 7 .49 298 Zti » . ,
gefallen 31 Ztm . , langsam fallend .

Enz / Pforzheim : gestern nachm . 5 .19 229 Ztm . , heute vorm .
8 .39 220 Ztm . Stillstand .

Neckar . DiedcSheim : gestern nachm . 7 404 Ztm . , heute vorm .
8 .50 502 Ztm ., gestiegen 98 Ztm . , steigt sangsam .

Main . Wertheim : gestern nachm . 5.26 439 Ztm . , heute vorm .
8 .95 480 Ztm ., gestiegen 50 Ztm ., steigt infolge Anschwellung
der Tauber .

Eingelaufen : Sonntag , idcn 29 . Februar , nachmittags .
Kinzig . Wolfach : heute vorm . 7 .20 295 Ztm . , hellte vorm .

10.40 195 Ztm ., gefallen 10 Ztm . , langsam fallend . — Schwai¬
bach : heute vorm . 7 .49 298 Ztm . , heute 11 .40 284 Ztm . , ge-
fallen 1-4 Ztm ., langsam fallend .

Enz . Pforzheim : heute vorm . 8.39 220 Ztm . , heute nacht» .
12 .12 210 Ztm . , gefallen 10 Ztm . , fallend , Höchststand 220 Ztm .

Neckar . Diedesheim : heute vorm . 8.50 502 Ztm . , heute
nachm . 12 .25 520 Ztm . , gestiegen 18 Ztm . , Stillstand .

Main . Wertheim . heute vorm . 8 .95 480 Ztm . , heute nachm .
4 .55 479 Ztm . , gefallen 1 Ztm ., fällt , Höchststand 486 Ztm .

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Ebefredakteur ■? . A m end in Karlsruhe -
Druck und Verlag :

G . B r « u n s ch c H o f b u ch d r u ck e r e i in Karlsruh e.

Zentral Handels Register für das Graßherzogtum Kaden .
Kreidarg . J & U2

In das Handeisttvpci . A
wurde eingetragen :

Band V , O .-Z - 135 : Firma
Rnmün Llortnz, Freiburg , ist
gemäß 8 31 Abs . 2 H --G .-B .
von Amtswegen gelöscht-

Band IV . O .-Z . 295 : Firma
Wilhelm Lapp Söhne , Freiburg
betr - :

Die Gesellschaft ist durch den
Tod des Gesellschafters August
Lapp aufgelöst . Der bisherige
Gesellschafter . Si eb - und Draht -
skechter Hermann Lapp . istjetzt
alleiniger Inhaber der Firma -

Band VI . O .-Z . 5 : Firma
Jos . Herzog Nachfolger , Frei -
bürg betr . : Inhaber der Firma
ist jetzt Emil Moser , Kaufmann ,
Freiburg .

/ Die Prokura des Fritz Bat -
tiany , Freiburg ist erloschen .

Band V , O ' -Z . 86 : Firma
Emilie Bande! , Freiburg betr. :

Inhaberin der Firma ist jetzt
Elise Bändel ledig , Freiburg .
Frau Amalie Kaefer geborene
Bändel , Freiburg ist als Pro -
kUristin bestellt .

. Freivura . 17 . Febr 1910.
Grotzh . Amtsgericht .

Heidelberg . R .114
Handelsregistereinträge :

M . A , Bd . II , O .-Z . 284 :
Di « Firma F . Kreher in
Heidelberg ist erloschen .

-Band III . O .-Z . 344 zur
Firma „Möbel - u . Ausstat -
tungshans Elias Piftiner in
Heidelberg " : Die Gesellschaft
ist aufgelöst . Salo Frisch ,
Kaufmann in Heidelberg ,
nunmehr alleiniger Inhaber
der Firma .

Heidelberg , 11 . Febr . 1916.
Großh . Amtsgericht 3.

Karlsruhe . R . 144
In das Handelsregister B

Band II O -Z - 77 ist zur Firma
Badisch« Trenhand-Gesellschaft mit
beschränkter Haftung, Karlsruhe ,
eingetragen : Dem Kaufmann
Otto Hollerbach , Karlsruhe ist
Prokura erteilt -

Karlsruhe , 14 - Febr . 1916 .
Großh . Amtsgericht B . 2.

3U35
iAS0d .

Konstanz

KI G .VQ. 185 , Firme

Kiilvtheatcr Frank und Gugg «»-
heim in Konstanz . Die offene
Handelsgefi -llschaft ist aufge -
lost. DaS Geschäft auf Fabri -
kant Isidor Guggenheim Ehe -
frau Laura geb . Frank in Kon -
stanz übergegangen . Die Fir -
ma ist geändert in Passage -
Kinotheater Frau Laura Gug -
genheini in Konstanz .

Konstain , den 4 Febr .
Groph . Amtsgericht .

Lörrach R . I43
Handelsregister A III wur -

den eingetragen : Nr . 47 : Msrih
Bloch in Lörrach . Inhaber :
Moritz Bloch , Pferdehändler in
Lörrach . Nr . 48 : Leopold Tor -
»achcr in Lörrach . Inhaber :
Leopold Doriiachcr ,

"Handels - '

mann in Lörrach . Nr . 49 :
Isaak Bloch in Lörrach . Jnha -
der : Isaak Bloch , Handelsmann
in Lörrach . Nr . 50 : David Weil
in Lörrach . Inhaber : David
Weil , Handelsmann in Lör -
räch . Nr . Meier Bloch in
Lörrach . Inhaber : Meier Bloch,
Handelsmann in Lörrach . Nr .
,52 : Carl Dörflnigcr in Lörrach .
Inhaber : Carl Dörfiinger , Tpe -
ditour in Lör sch. Der Frytl
Marie Dörfiinger geb . Z,m »
mermann in Lörrach ist Pro -
kura erteilt .

Lörrach , 14 . Febr . l91ü .
Grosch . Amtsgericht .

Mannheim . R .115
Zum Handelsregister B,

Bd . VI , O .-Z . 29 : Firma
Mannheimer Apparateban -

gefellschaft mit beschränkter
Haftung vormals Böckel & Co .
in Mannheim wurde heute
eingetragen : Durch den Ge -
sellschafterbefchlus ; vom 12.
Februar 1916 ist die Gesell -
schaft aufgelöst . Die Gesell -
.fchaft wird durch einen Li -
quidator vertreten . Dr . Ernst
A . Gernandt , Mannheim , ist
Liquidator .

Mannheim , 15 . Febr . 1916.
Großh . Amtsgericht Z . 1 .

Mannheim . R .116
Zum Handelsregister B,

Pd . XII . O .-Z . 43 : Firma
Thyffen 'sche HaudelSgesell -

fchoft mit beschränkter H »f.

tnng in Mannlieim als
Zweigniederlassung mit dem
.H'auptsitze in Hamborn -Bruck -
häufen wurde heute einge -
tragen : Leo Steffen . Ham -
born - Marxloh , ist als Pro -
kurist . bestellt und berechtigt ,
in Gemeinschaft mit einem
Geschastsftihrer oder einem
andern Prokuristen der Ge -
fellschgft diese zu vertreten
und deren Firma zu zeich-
nen .

Mannheim , 15 . Febr . 1916.
Grosch . Amtsgericht Z . l .

Mannheim . 91 .136
Zum Handelsregister B Bd -

VI ] O - Z . 49 Firma Albert
Merikofer , Gesellschaft mit de-
schriinkterHaftung in Mai » >heim ,
wurde Heute eingetragen : Die
Prokura des Joseph Nies ist
erloschen.

Mannheim , 17. Febr . 1916.
Großh . Amtsgericht Z . 1 .

Bauchem «. R.148
<Zu mHande isregisierA wurde

heute eingetragen :
1 . Bsud III O -Z . 25 Firin «

B .OvPenlikimcr, Man nheim : Die
Prokura der Benzion Oppen -
heimer Ehefrau , Stephanie geb .
Marx ist erloschen . Benzion
Oppenheimer ist gestorben , das
Geschäft samt , der Firma auf
seine Witwe , Stephanie geb .
Marx in Mannheim als allei¬
nige Inhaberin übergegangen .

2 . Band X O -Z . 197 Firma
Adam Müller in Schriesheim :
Adam Müller ist gestorben , das
Geschäft samt der Firma auf
seine Witwe , Elisabeths geb.
Böller in Schriesheim als allei - .
nige Inhaberin übergegangen .

3 . Band XIII O .-Z . 69
Firma Andreas Reinig , Mann -
heim : Die Firma ist erloschen-

4 . Band XIV O .-Z . 192
Firma Max Gromdacher, Mann -
heim : Max Grombacher Ehe -
frau . Regine geb . Reuter ,
Mannheim , ist als Prokurist
bestellt .

5 . Band XVII O .-Z . 199
Firma Gebrüder Axt. Mann -
heim (Amerikanerftr . 39). Offeue
Handelsgesellschaft . Persönlich
Ästende Gesellschafter sind :
Emil Axt , Schlossermeister ,

Mannheim , Karl Axt , Schlosser -
meister , Mannheim Die Ge¬
sellschaft hat av : 15. Februar
191 ' i begonnen Geschäfts -
zweig : Fabrikasi » > für Eisen «
konstruktion .

0. Band XVIi sCWj . 20Q
,vir»w_ Ludwig Hofens , Manu -
heilN - r l.1 <1,13 ) . Inhaber : Lud --
wig Hofeus , Kaufmann , Ma » n-
heim . Geschäftszweig , Wein ,
Handlung .

7 . Band XVII ' O .-Z . 201
Firma Karl Bloß , Mannheim
(B 7, 1 ) - Inhaber : Karl Bloh ,
Kaufmann , Mannheim . Ge -
schästszweig : A a?" tur . im d
Kommission .

8 - Band XVi i O -Z . -'02 '
Firma Andreas !Iirm !>?, Mann -
heim

'
fl . 13, 1 ) . Inhaber : AN -

dreas Reinig , Kaufmann ,
Mannheim . Geschäftszweig :
Kohlengroxhaudlung

Mannheim , 19. Febr . 1916 .
Großh . Amtsgericht

'/ . I .

Reustadt i . B . R .117
Zum Handelsregister A

wurde unterm heutigen ein -
getragen : Firma und Sitz :
Ioyann Wiesler , Holzhaiid -
lung und Sügewerk in Röten -
dach. Inhaber Johann Wies -
ler , Holzhändler ebenda .

Neustadt (B .) ,
den 12. Febr . 1916.

Großh . Amtsgericht .

Pforzheim . R .122
Handelsrcgistereintrag :
Abt . A , Band V. O .-Z . 1 ,

Firma Arnold Biber in
Pforzheim . Die Einzelprokura
ist in eine Kommanditgesell -
schaft umgewandelt , welche
am 3 . Dezember 1915 begon -
nen hat . Persönlich haftender
Gesellschafter ist Fabrikant
Fritz Winkelströter in Pforz -

heim . An der Gesellschaft ist
ein Kommanditist beteiligt .
Die Gesamtprokura des Phi -
lipp Hauck und des Otto von
Schröter ist erloschen . Dem
Kaufmann Philipp Hauck,
dem Oberingenieux Otto von
Schröter und dem Kaufmann
Joachim Scheyer , alle in

Pforzheim , ist -Kinzelprokura
erteilt .

Pforzheim , t2 . Febr . 191B:
Großh . Amtsgericht .

Pforzheim . 3M28
He.ndelsregistereiutrag :

Abt , A , Bd . VII , O . -Z 71,
Firma Friy Kohni in Pforz -
Heini. Kaufmann Georg Frie -
brich Kohni in Pforzheim ist
in das Geschäft als persönlich
haftender Gesellschafter ein -
getreten . Offene Handelsge -
sellschaft feit 1 . Jan . 1916 .

Pforzheim , 15. Febr . 1916.
Großh . Amtsgericht .

Pforzheim . RH 9
Handelsregister -Eintrag .

Abt . A Band II , O -Z - 9 u .
Fortf . Band VII , O .-Z . 75.
Firma Eugen Alb . Dietrich in
Pforzheim . Fabrikant Carl
Gutbrod in Pforzheim wurde
für die Dauer der durch Kriegs -
dienstleistung begründeten Ver -
Hinderung der im Felde stehen -
den Liquidatoren Engen Diet -
rich und Hans Lindner als

' Liquidator vom Gericht bestellt -
Pforzheim , 18. Febr . 1916-

Großh . Amtsgericht .

Radolfzells R . 12S
Zum Handelsregister A ,

O .-Z . W8 ist bei der Firma
Ferd . Mover , Kartonagenfa¬
brik u . Prägeanftalt . Kon -
stanz , Zweigniederlassung in
Radolfzell , eingetragen : Auf
Ableben des bisherigen In -
Habers Ferdinand Maver ist
die Firma auf dessen Witwe
Olga Wat )er geb . Pfrengle in
Konstanz übergegangen -

, dje
an Frau Mayer erteilte Pro -
kura ist erloschen .

Radolfzell , 11 . Febr . 1916.
Großh . Amtsgericht .

Triberg. R .150
Zum Handelsregister A

Band 1 . O -Z . 203 , Firma
Franz Schüler in Schonach,
wurde eingetragen : Firma ist
erloschen .

Triberg , 18. Februar 1916 .
Großh . Amtsgericht .

Triderg
Zu « . Handelsregister .. . A

Band -) . O . -Z . 64 . Firma « e-

bruderLchuis in Hornberg ivurö »
eingetragen : Der bisherige In -
Haber der Firma . > Fabrikant
Karl Lehnis , ist gestorben , die
Firma ist auf die fortgesetzte
Gütergemeinschaft zwischen
Karl Lehnis Witwe , Eugenie
geb . Schaffmann in Hornberg ,
und deren Kinder : a ) Alfred
Lehnis , Diploni - Jngenieur in
Hornberg , b ) Wilhelm Hornung
Ehefrau , Ida g?b . Lehnis in
Vöhrenvach , c ) Otto Lehnis .
Fabrikant in Hornbrrg , über -
gegangen .

Triberg , 18. Februar 1916 .
Großh . Amtsgericht .

Waldkirch . . _ R .121
In das Handelsregister A ,

Band I ist bei O . - Z . 28 —
Firma Karl . Wilhelm Schul -
tis , Hozhandlung in Ober -
simonAvald , heute eingetragen
worden : Fortgesetzte Güter¬
gemeinschaft Mischen : 1 . En -
geltoirt Karl Wilhelm Schul -
tis Witwe , Katharina geb .
Dold , 2. Maria Schul tis , te
dig . 3 . Florentin < SchÄtis ,
ledig . 4 . Wilhelm SchulttZ ,
ledig . 5 .

' Albert SchultiK, ' ledi
ger Kaufmann , 6 . Kär !
Schuliis , ledig , 7 . Johann
Georg Schultis , geb . am 11.
April 1897 , 8 . Theresia Schul -
tis , geb . am 7 . Not?. 1900 , g.
Katharina Schultis , geb . am
11 . April 190», 10 . Anna
Schultis , geb . am 19 . Mai
1908 , alle in OberfimonS -
Wald .

Waldkirch , .11 . Febr . 101« .
Großh . Amtsgericht .

TckNvetzingrn. R .II ?
Genossenschaftsregisterein -

trag zu O .-Z . 5 — Landwirt¬
schaftlicher Creditverein

Plankftadt , e. G . m . u . H . i»
Plankstadt : Als weiterer Li «
auidator »vurde Landwirt
Wendelin Gund II . in Plank ,
stadt bestellt . Zur Vertretung
und Zeichnung der Liqsid »
tionsfirma sind jeweils zw«
Liquidatoren berechtigt .

Schwetzingen , 11 . Febr . 1918
ßjroßfc. » mt«gericht 2.
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